
Nr. 12                                              52. Jahrgang, Dezember 2018  

Zeichen suchen – eine Krippe, ein Kind – Weihnacht finden – eine Krippe, ein Kind 

Was suchen wir im Dezember? Die Stimmung der Kindheit, das adventliche Erwarten, die weihnachtliche Freude, die Liebe, 

die als Kind in der Krippe liegt? Wo suchen wir? In Geschäften, im Kerzenschein, im Vorbereiten, in Geschenken?  

Warum suchen wir? Aus Sehnsucht, aus dem Gefühl heraus, dass da mehr sein müsste als Weihnachtsstimmung?  

Machen wir uns wie die Hirten miteinander auf die Suche - dort, wo wir gemeinsam feiern, dass Gottes Sohn Mensch  

geworden ist - in unseren Kirchen. Die Rorate-Messen stärken stimmungsvoll die Hoffnung, aus der heraus unzählige 

Generationen vor uns gebetet haben, jede Sonntags-Messe lässt uns wieder einen Aspekt unseres Glaubens neu sehen, 

wenn wir danach suchen, Weihnachtsandachten und Christmette zeigen uns die Mensch gewordene Liebe.   

So wünsche ich uns allen, dass wir jede Weihnacht wieder neu suchen und finden  
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Muttergottes von Alt-Brünn 

„Bibel hören.  

lesen. leben“  
ist das Motto der  

nächsten drei Jahre.  

Jahre, in denen das  

Wort Gottes im Mittel- 

punkt steht und in denen  

die vielfältigen Zugänge und  

Begegnungsweisen in Liturgie,  

Spiritualität, Kunst und Kultur  

ins Bewusstsein gerufen werden  

sollen. Lassen wir uns vom Wort Gottes berühren und ver-

suchen wir, es in unser Leben zu übersetzen.  

Mit dem ersten Adventsonntag 2018 wird die revidierte 

Einheitsübersetzung auch in die Liturgie der Messfeier 

und der Wort-Gottes-Feier übernommen.  

36 Jahre sind seit der Veröffentlichung des bisherigen  

Lektionars vergangen, 36 Jahre liegen auch zwischen der 

Publikation der Einheitsübersetzung von 1979/80 und der 

Einheitsübersetzung 2016. Daher wurde schon im Jahr 

2003 von den deutschsprachigen Bischöfen beschlossen, 

die Einheitsübersetzung „moderat“ zu überarbeiten und 

dabei zeitbedingte Formulierungen und Ausdrucksweisen 

der 1970er Jahre in eine heutige Sprache zu überführen. 

Wir haben uns an viele Texte der Bibel gewöhnt. Nun  

entsteht ein Bruch mit diesen Hörgewohnheiten. Das 

führt zu Vorfreude, Neugier, manchmal aber auch zu  

Verunsicherung und Ängsten. In jedem Fall führt es aber 

zu einer erhöhten Aufmerksamkeit gegenüber dem Wort 

Gottes. Die Veränderung mag dabei helfen, dass wir dem 

Wort Gottes wieder neu und neugierig zuhören können. 

Wir brauchen Übersetzungen in unsere Sprache, um das 

Wort Gottes hören zu können. Wir brauchen sie, um es 

lesen zu können. Doch die wichtigste Übersetzung ist die 

Übersetzung ins Herz hinein, die Übersetzung ins Leben; 

in ein Leben, das sich von diesem Wort begeistern,  

motivieren und leiten lässt. 

Mit der Adventzeit 2018 beginnt das Lesejahr C und die 

Textabschnitte aus dem Lukasevangelium stehen im  

Vordergrund. Lukas (Attribut Stier) war - der Überlieferung 

nach - ein Arzt aus Griechenland und einer der ersten  

Heidenchristen, die Paulus missionierte. Seine Texte zeigen 

uns Jesus, der sich mit besonderer Aufmerksamkeit jenen 

zuwendet, die in der Gesellschaft benachteiligt und  

verachtet sind. Es gibt – so Lukas – daraus nur einen 

Schluss zu ziehen: Wer als Christ/in leben will, wird sich 

wie Jesus gut und menschenfreundlich verhalten; das 

meint auch die Achtung der Fremden und sogar die Liebe 

zu den Feinden.  

Herbergsuche „. . . weil in der Herberge kein Platz 

für sie war“ lesen wir im Evangelium nach Lukas in der 

heiligen Nacht. Daraus leitet sich der Brauch des 

„Herbergsuchens“ ab. Auch bei uns in Horn gibt es  

mehrere Gruppen, die eines der Herbergsbilder aufneh-

men und weitertragen. Ab dem 1. Adventsonntag kann 

man Herbergsbilder in der Kirche abholen. Danke an 

Franz Dietrich, auf dessen Initiative die Herbergsbilder 

restauriert wurden.  

 

Gottesdienst mit Familie feiern ist etwas ganz 

Besonderes. Der Sonntag bekommt einen lebendigen 

Fixpunkt. Miteinander schauen wir auf den, der alles 

gemacht hat. Für die Familienmessen probt Sabrina 

Wirth jeweils eine halbe Stunde vorher mit Kindern und 

Erwachsenen, die gern singen, ein oder zwei Lieder für 

die Messgestaltung ein. Die nächsten Familienmessen 

sind am Sonntag, 09.12., 10 Uhr und Sonntag, 

06.01.2019, 9 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg. Diesen 

Gottesdienst werden auch die Sternsinger mitfeiern. 

 

Im Rahmen von „Advent im Kunsthaus“, den die 

Gemeinde Horn heuer von 06. - 09.12. veranstaltet, lädt 

die Stadtgemeinde nach der Rorate-Messe am Samstag, 

08.12.,06:30 Uhr zu einem kleinen Frühstück vor der 

Kirche ein. Danke!  

Weihnachten ohne dich Nach dem Tod eines  

geliebten Menschen ist Weihnachten plötzlich ganz  

anders. Denn es ist nicht einfach, Weihnachten zu  

feiern, wenn jemand fehlt. Und dabei ist es ganz egal, 

ob ein geliebter Mensch erst kürzlich verstorben ist oder 

schon vor langer Zeit. Wie man mit der Einsamkeit, der 

Trauer und den Festritualen in dieser Zeit umgehen 

kann, wird Thema beim nächsten Trauergruppentreffen 

sein. Alle Menschen, die in dieser Zeit das Gefühl der 

Trauer und Einsamkeit erleben, sind herzlich eingeladen. 

Montag, 10.12., 18:30 Uhr, Pfarrhof Horn 

Information: Christine Zeiner (0664/8368697),  

Lucia Leb (0664/5595112) 

 

Papst-Leo-Preis 2019  
Die Papst-Leo-Stiftung vergibt Preise für besondere  

Verdienste um die Katholische Soziallehre. Nennungen 

können noch bis 31.12.2018 beim Kuratorium der  

Papst-Leo-Stiftung, 3100 St. Pölten, Klostergasse 15,   

schriftlich eingereicht werden.  

  Pfarrbrief  Horn-Mödring Dezember 2018  



3 

   

 

 

Messintentionen und Spenden für das Ewige Licht:  
bitte Fr. Gertraud Leithner (Tel 0664/2009049) anrufen 

Pfarrbrief  Horn-Mödring  Dezember 2018  

SA, 01.12., 19:00 / Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 

SA, 08.12., 10:00 / Hl. Messe  
 Für Maria Wechselberger zum 90. Geburtstag 

 Fam. Kases zur schuldigen Danksagung 

SO, 09.12., 15:30 Uhr / Adventsingen 

 siehe Gottesdienst-Termin-Plan 

SO, 16.12., 10:00 / Kinder- u. Familiengottesdienst 

 anschließend Pfarrcafé 
 Fam. Schleritzko im lieben Gedenken an alle  

 Verstorbenen der Familie Schleritzko-Ehrenberger 

SO, 23.12., 10:00 / Hl. Messe 

MO, 24.12., 16:00 / Kinder- u. Familiengottesdienst 

MI, 26.12., 10:00 / Hl. Messe 

SO, 30.12., 10:00 / Wort-Gottes-Feier 

DI, 01.01.2019,  10:00 / Hl. Messe mit Jahresrückblick 

SO, 06.01.2019, 10:00 / Wort-Gottes-Feier  

Die Sternsinger kommen am 4. und 5. Jänner! 

Ewiges Licht:  

02.12. - 08.12. Wolfgang Leithner im lieben Gedenken an  

                           verstorbene Eltern und Großeltern 

09.12. - 16.12. Gertrude Schleritzko mit Bitte um weiteren                        

            Schutz und Segen 

23.12. - 29.12. Für meinen geliebten Herbert von seiner Mama 

Herzlichen Dank für € 503,10 für die Kirchenbankheizung!  

 

Sternsingeraktion 2019  

 

Informations-Treffen im Pfarrsaal für alle Sternsinger/

innen, Begleiter/innen und Interessierten am  

Montag, 17.12., 15:30 Uhr. Wer nicht kommen kann, 

bitte bei Andrea Strommer, Tel.: 02982/2312 oder  

andrea.strommer@pfarre-horn.at melden.  

Caspar, Melchior und Balthasar sind bei jedem Wetter 

unterwegs, um die weihnachtliche Friedensbotschaft zu 

verkünden. Ihr Einsatz gilt notleidenden Mitmenschen  

in den Armutsregionen der Welt. Mit Ihren Spenden 

werden jährlich rund 500 Sternsinger-Projekte unter-

stützt und so die Welt besser gemacht.  

Öffnen Sie bitte den Heiligen Königen Ihre Türen und 

Herzen! Herzlichen Dank!  

Die Heiligen Drei Könige besuchen Sie in  

Horn und Rosenburg: 02. – 05.01.,  

Mödring und Breiteneich: 04. und 05.01., 

Mühlfeld: 04.01.  

Am Sonntag, 06.01., feiern wir die Familienmesse in der 

Pfarrkirche St. Georg um 9 Uhr mit allen Sternsingern. 

Als kleines „Danke“ sind alle Sternsinger zum Kinofilm 

„Das Pferd auf dem Balkon“ am Samstag, 12.01.,  

16 Uhr, ins Stadt-Kino Horn eingeladen!  

Info und Anmeldung bei Andrea Strommer 

Übrigens: Wenn beim Sternsingen alle einen Schritt-

zähler mit dabei hätten, würden sie gemeinsam den  

Erdkreis locker umrunden. Jeder Schritt von Caspar,  

Melchior und Balthasar, jede Mithilfe bei der Durch-

führung, jede Spende in die Sternsingerkassen sind ein 

großartiger Beitrag, um die Welt besser zu machen.  

Infos und online spenden auf www.sternsingen.at 
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Mag. Armin Haiderer (KA Präsident), Rudolf Leithner, Ingrid Leithner, 
Dipl. Geol. Axel Isenbart (Umweltreferent der Diözese St.Pölten),  
Ing. Reinhard Stark, LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, Gertraud Leithner, 
P. Albert Groiss OSB, Weihbischof Anton Leichtfried bei der  
Preisverleihung im Bildungshaus Schloss Großrußbach  

Mödring bekam am 16.11. den Diözesanen Umweltpreis in 
der Höhe von € 1.000,-- . Mehr Information auf der  

Homepage www.pfarre-horn.at. Herzliche Gratulation! 

Mödring 

mailto:andrea.strommer@pfarre-horn.at
http://www.sternsingen.at


 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei  

Mo, Di, Mi, Fr:  08:00 - 12:00 Uhr 

               Do:   14:00 - 17:00 Uhr  

Pfarrkanzlei geschlossen:  

 24.12.2018 - 06.01.2019 
 

Kontaktdaten: 

Pfarrer Pater Albert Groiß OSB 

Für Sie persönlich erreichbar nach jedem 

Gottesdienst und telefonisch unter:  

0664/80 11 44 44 

p.albert@stift-altenburg.at 

 

Pfarrkanzlei:  

Daniela Führer 02982/2312 

kanzlei@pfarre-horn.at  

Andrea Strommer  

andrea.strommer@pfarre-horn.at 

 

Kontaktdaten und Berichterstattungen  

finden Sie auf unserer Homepage:  

www.pfarre-horn.at 
 

Nächste Ausgabe:  01/2019 

Abholung ab Do, 10.01.2019, ab 14 Uhr 

Beiträge und Fotos bitte per Email an: 

helga.hornbachner@pfarre-horn.at 
 

Redaktionsschluss:   

Samstag, 22.12.2018 
Messintentionen, die nach dem Redaktions-

schluss bekannt gegeben werden,  

stehen nicht mehr im Pfarrbrief -  

sie werden in den Gottesdiensten verlesen  

und sind auf der Homepage zu finden. 

Messintentionen für das 1. Halbjahr 2019  

werden in der Pfarrkanzlei eingetragen. 

Für eine Messe mit Orgel: € 19,  

ohne Orgel: € 9.  
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Franz Lepolt (69)     16.11.  

Franz Sprung (89), Wien     09.11.     

Franz Schlager (79)     31.10.     

Heinrich Höllerer (87)     22.10.     

Maria Baum (90)     18.10.    

         

Gott schenke ihnen Frieden und Erfüllung auf ewig  

Gottesdienste SO DI MI DO FR SA MO 

Pfarrkirche (PK)  

 

08:30 

10:00 

08:45 08:45 08:45   

19:00 

 

Mödring (Möd) 10:00       

Piaristenkirche (PiaK) 10:30    08:45  08:45 

Stephansheim (StH) 
Haus der Barmherzigkeit 

16:00    10:45

WoGo 

  

Krankenhaus (KH) 19:00   19:00    

Dorfkapellen   19:00  

Spendenergebnisse: 

   Missionssonntag   € 824,65 

   Schokopralinen   € 580,00    

Herzlichen Dank! 

Messen in den Dorfkapellen, 19:Uhr:  

07.12. Horn / 18 Uhr euchar. Anbetung 

 14.12. Mühlfeld / Breiteneich 

Der Herr begleite euch  

und eure Familien mit seinem Segen 

Unsere Täuflinge      

Ingo Schöchtner  

Andor Köver  

Patrick Purker-Führer 
 

 

Jungschar-Termine 

Samstag, 01.12. und 15.12. von 10:00 - 11:30 Uhr, Pfarrzentrum  

Eingeladen sind Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche -  

wir freuen uns auf euer Kommen! Das Jungscharteam 

SENIOREN-Nachmittag am Freitag, 21.12., 14:30 Uhr, Pfarrsaal 

Verbringen wir einen fröhlichen Nachmittag! Euer SENIOREN-Team 

WIR: MÄNNER - Treffpunkt  

Mittwoch, 12.12., 19:30 Uhr, Tirolerraum im Pfarrzentrum, Thema: 

Der Platz der Kirche in säkularisierter Gesellschaft 

mailto:p.albert@stift-altenburg.at
mailto:kanzlei@pfarre-horn.at
http://www.pfarre-horn.at

